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Liebe Leserin, lieber Leser, 
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wo begegnet Ihnen Gott und wo fühlen
Sie sich seinem Geheimnis besonders
nahe? Vielleicht draußen in der Natur?
In der Freude und im Staunen über die
Schöpfung? Vielleicht in der Stille, im
Gebet oder auch in einem Lied, in der
Musik? Vielleicht in einer Kirche?
Auch  Menschen,  die  mit  „Gott“  sonst
wenig  anfangen  können,  lassen  sich
berühren  von  dem,  was  sie  in  den
alten  Räumen  finden.  Gerade  jetzt
über den Sommer sind viele Gäste in
unsere  offenen  Kirchen  gekommen
und  haben  dem  nachgespürt.
Manchmal  meinen  wir,  dass  es  den
besonderen  Ort  braucht  oder  die
besondere Zeit, um Gott zu begegnen.
Oder  dass  man  sogar  besonderes
Wissen  haben  oder  ein  besonderer
Mensch sein muss.
Jesus  sagt  (im  Monatsspruch  für
Oktober, Lukas-  Evangelium  Kapitel
17, Vers 21): 
Das  Reich  Gottes  ist  mitten  unter
euch. Mitten  unter  uns!  In  unserem
Alltag,  unseren Beziehungen,  unseren
Problemen. In so vielem, was wir auf
den ersten Blick so gar nicht mit Gott
in  Verbindung  bringen.  Genau  da
wartet Gott auf uns, dass wir uns auf
ihn  einlassen.  Mit  ihm  rechnen.  Mit
seiner Kraft leben und vielleicht sogar
unerwartete  Dinge  tun.  Mitbauen  an
Gottes Reich eben. Es gibt viel zu tun!
Im Monatsspruch für den November
hören  wir  (Ezechiel  34,16):

Gott spricht: Ich will das Verlorene
wieder  suchen  und  das  Verirrte
zurückbringen und das Verwundete
verbinden  und  das  Schwache
stärken.

Was  er  zuerst  über  Israel  sagt,  gilt
allen Menschen. Weil Gott in allen ist.
Auch in dem, der sich verrannt hat. In
den  Überforderten,  den  Trauma-
tisierten  und  Geflüchteten,  in  denen,
die  viel  verloren  haben  und  Angst
haben, noch mehr zu verlieren. Da wo
es weh tut, da ist Gott mindestens so
sehr wie in den „heiligen“ Momenten,
wo wir ihn besonders spüren. 



Konfirmiert wurde Kajsa Matilda Tobisch am 08.06.2025
(aus Eichhorst) in Finowfurt.
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Im Namen meiner Familie bedanke ich mich, für die zahlreichen Glückwünsche
anlässlich meiner Konfirmation.

Eure Kajsa Tobisch

Daran will ich festhalten, wenn wir in
diesen  Herbst  gehen.  Ich  wünsche
Ihnen, dass Sie diese Verbindung und
Kraft  spüren  können,  wo  Sie  sie
brauchen.  -  Und  ich  bin  gespannt,

wenn Sie  mir  von Ihren Erfahrungen
berichten mögen? 
Bleiben Sie behütet und gesegnet!

Ihre Pfarrerin Elisabeth Kruse



Wechsel im Gemeindebüro
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Nach vielen Jahren im Gemeindebüro,
in  unserem  Weltladen  Solidario  und
im Gemeindekirchenrat verabschieden
wir Angelika Pankratz, die gemeinsam
mit ihrem Mann im Herbst umziehen
wird.
Wir  sind  dankbar  für  ihr  großes
Engagement,  ihre  Umsicht  und

Verlässlichkeit  und  wünschen  ihr
Gottes Segen für ihren weiteren Weg!

Ihren  Dienst  im  Gemeindebüro
übernehmen wird Ilona Diezel, die wir
mit  großer  Freude  willkommen
heißen! 



Kirchgeld in unserer Gemeinde

Kirche in Zerpenschleuse streichen
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Im  September  wollen  wir  das
Fachwerk  an  der  Südseite  unserer
Kirche  in  Zerpenschleuse  streichen.
Dafür  sind  schon  einige  Spenden
eingegangen  –  manche  wollen
vielleicht  auch noch spenden –  dafür
danken  wir  sehr  herzlich!  Ab  10.
September  soll  das  Gerüst  für  etwa
drei Wochen stehen und wir brauchen

noch Menschen, die in dieser Zeit mit
beim Streichen helfen. 

Bitte wenden Sie sich zur 
Terminvereinbarung und 
Koordination an Herrn Wolfgang
Hundt, Tel. 033395 / 303

Viele haben uns in diesem Jahr schon
mit  Kirchgeld  unterstützt,  einige
haben noch vor, das zu tun.

Frau  Dorothea  Bartsch  Pfarrerin  i.R.
sammelt  Kirchgeld  am  25.09.  von
10-11 Uhr im Kommunitätshaus in
Zerpenschleuse.
Sonst  können  Sie  es  auch  gern  im
Gemeindebüro  in  Groß  Schönebeck
einzahlen zur Bürozeit dienstags, 9-
11 Uhr.

Selbstverständlich  ist  auch  eine
Überweisung,  auf  das  Konto  beim
Evangelischen Kirchenkreisverband
Eberswalde (RKVA)  möglich.
Evangelische Bank (EB)
IBAN.  DE48 5206 0410 0003 9017
42 BIC: GENODEF1EK1
Bei Zahlungen bitte die betreffende
Kirchengemeinde  angeben,  sonst
kann es nicht zugeordnet werden!

Auf  Wunsch  stellen  wir  gern  eine
Spendenquittung  aus.  (Bitte  wenden
Sie  sich  dafür  ans  Gemeindebüro,
Überweisungen  werden  unserer
Gemeinde  gutgeschrieben,  aber  wir
haben  selbst  keinen  Einblick  über
einzelne eingehende Zahlungen)

Das Geld kommt unmittelbar unserer
Gemeinde zugute!
In  diesem  Jahr  insbesondere  dem
Erhalt und dem Anstrich der Kirche in
Zerpenschleuse.
Der Wartung und dem Erhalt unserer
Orgeln.
Dem  weihnachtlichen  Theaterprojekt
mit  Kindern  in  Groß  Schönebeck,  in
Vorbereitung  auf  unser  diesjähriges
Krippenspiel.

Wir  danken  herzlich  für  alle
Unterstützung!!



Grüße aus dem Solidarioladen 
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Sommer, Sonne, Wind und Meer!

Wer  träumt  nicht  von  diesen
Elementen,  wenn  der  Urlaub,  die
Ferien  im  Kalender  mit  dicken
Buchstaben eingetragen sind.
Wir hoffen, Sie hatten alle eine schöne
Zeit  und  sind  gut  gerüstet  für  den
Herbst  und  vor  allem  dem  trüben
November.  Unser  „Solidario“  Team
schaut  dankbar  auf  das  Verkaufs-
geschehen der letzten Monate zurück,
weil  nicht nur unsere treuen Kunden
vor Ort, sondern auch viele Touristen
unseren kleinen Laden besucht haben.
Die meisten waren überrascht, dass es
in einem Dorf wie Groß Schönebeck so
eine  Einrichtung  gibt  und  sich
Menschen ehrenamtlich für das Wohl
Ärmerer  in  dieser  Welt  einsetzen.
Auch beeindruckte viele, wie bunt und
interessant  nachhaltige  Materialien
gestaltet  und  verarbeitet  sind.  Auch
alle Produkte aus biologischem Anbau
unserer  Lebensmittelabteilung  waren
und  sind  sehr  gefragt.  Nachfolgend
möchten  wir  Ihnen  wieder  bildhaft

Einiges  zeigen,  dass  vielleicht  auch
Anregungen  gibt  für  die  absehbaren
Weihnachtseinkäufe. Noch ist viel Zeit
bis dahin,  aber aus Erfahrung wissen
wir  alle,  man  kann  nicht  früh  genug
damit  anfangen.  Genießen  Sie
zunächst  die  milden  Herbsttage,  das
Erntedankfest  und  individuelle  Feste
in Familie oder mit Freunden. 
Schon  jetzt  möchten  wir  darauf
hinweisen, dass wir wie in jedem Jahr,
auch zum Weihnachtsmarkt am 06.12.
2025  unseren  „Solidario“  geöffnet
haben  und  uns  auf  Ihren
Einkaufsbesuch freuen. 
Hier noch mal unsere beständigen 

Öffnungszeiten 
Freitags von 15 bis 18 Uhr und
Dienstags von 9 bis 11 Uhr während
der Kirchenbüroöffnungszeit.
Und mit den nachfolgenden Angeboten
grüßen wir Sie  herzlich  aus unserem
Weltladen.

Lotti Adler 
Für das Team des „Solidario“ 



Hier unsere schokolierten Snacks – 
wunderbar geeignet als 
Notfallversorgung für die Handtasche.

Hier einige Anregungen für einen 
gedeckten Tisch.

Aber natürlich darf es an den ersten 
kalten Tagen auch ein Glühwein aus 
unserem „Landpartieangebot“ sein. 
Eisgekühlt ist es auch ein gutes 
Sommergetränk.
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Wir erinnern uns an Gundel Habermann - 
herzlich, freundlich, fleißig, verlässlich. 
Wir vermissen sie sehr.
Das Team des „Solidario"



Hubertusgottesdienst in Groß Schönebeck
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Am 03. November ist der Hubertustag,
der  Tag  des  Heiligen  Hubertus,  des
Schutzpatrons der Jäger. 

Aus  diesem  Anlass  findet  am  07.
November  um  17.00  Uhr  in  der
Immanuelkirche  in  Groß
Schönebeck  ein  Hubertusgottes-

dienst statt.  Pfarrer  Dirk  Palm  aus
Berlin  predigt  darüber,  was  Gott  zu
Jagd und Natur sagt.
Mit Jagdhornbläsern und Liedern wird
der Gottesdienst zu einem Ereignis für
alle,  die  mit  der  Schorfheide
verbunden sind - auch wenn sie nicht
so oft in die Kirche gehen.



Wahl des neuen Gemeindekirchenrates

9

Am  1. Advent (30. November 2025)
wird in unserer Kirchengemeinde von
Ihnen,  den  wahlberechtigten
Gemeindegliedern, ein  neuer
Gemeindekirchenrat  gewählt.  Dafür
suchen  wir  noch  Kandidatinnen  und
Kandidaten, die das Leben in unserer
Gemeinde  in  den  kommenden  sechs
Jahre mit gestalten. Da etliche unserer
bisherigen Ältesten nach vielen Jahren
in  diesem  Amt  nicht  mehr  antreten
werden,   ist  es  eine  wirkliche  und
dringende  Frage:  Wen  halten  Sie  für
geeignet,  die  Geschicke  unserer
Kirchengemeinde  für  die  nächsten
Jahre  mit  zu  bestimmen?  Besonders
für  Zerpenschleuse,  Eichhorst  und
Groß  Schönebeck  brauchen  wir
noch  Kandidatinnen  und
Kandidaten!

Bis zum 15. September können Sie
dafür Wahlvorschläge einreichen. 
Bitte nennen Sie uns die Namen, oder
füllen  Sie  selbst  das  Formular  für
einen  Kandidatenvorschlag  aus,  das

Sie  im  Gemeindebüro  erhalten.
Natürlich  können  Sie  auch  selbst
kandidieren!
Für jeden Vorgeschlagenen braucht es
vier  Unterstützer*innen  –  und
natürlich  die  Zustimmung der  Vorge-
schlagenen.
Kandidieren  können  volljährige
Gemeindeglieder,  die  sich  am  Leben
unserer Gemeinde beteiligen (wollen)
und  ihr  Leben  am  Evangelium  von
Jesus Christus ausrichten.

Wir  freuen  uns  über  alle  Unter-
stützung bei der Kandidatensuche!

Wenn  Sie  Zweifel  haben,  ob  Sie  im
Wahlberechtigtenverzeichnis
stehen, so können Sie sich im Zeitraum
03.  bis  17.  November  2025  im
Gemeindebüro  darüber  Auskunft
erteilen  lassen  und  ggfs.  bis  zum
Montag,  17.11.25  beim  Gemeinde-
kirchenrat Beschwerde einlegen. Dann
prüfen wir das. 
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Im Gespräch mit Wolfgang Hundt aus Zerpenschleuse - 
Stellvertretend  für  einige,  die  sich  lange  im  Gemeinde-
kirchenrat eingebracht haben

Lieber Herr Hundt, Sie sind schon lange in der Kirchengemeinde ehrenamtlich aktiv
und  engagieren  sich.  Wissen  Sie,  wie  lange  Sie  schon dabei  sind?  Wie  hat  das
angefangen? 

W. Hundt:  Das kann ich datumsmäßig gar nicht  so festlegen...  2010 oder  12?
Nach 30 Jahren, die ich in Berlin gearbeitet habe, bin ich mit dem Ruhestand in
meinen Heimatort Zerpenschleuse zurückgekehrt. Und dann wollte ich mich ein
bisschen mit einbringen und habe mich mit der Kirche in Verbindung gesetzt und
wurde zuerst Beisitzer im Gemeindekirchenrat. Ich wollte sehen, was macht die
Kirche,  kann ich mich einbringen oder sind genug da? Und man war dankbar,
dass  es  auch  wieder  jemanden  gibt,  der  sich  ein  bisschen  für  die  Kirche
engagiert. Auch dadurch, dass ich ja fünf Häuser von der Kirche entfernt wohne,
gab es auch mal die Möglichkeit,  schnell zu reagieren, wenn irgendwo Not am
Mann war,  Handwerker kamen, oder so.  Ich hatte einen Schlüssel und konnte
jederzeit behilflich sein. … 

Was hat Ihnen daran besonders Freude gemacht? 
Die Kirche ist für mich im Christentum etwas ganz Entscheidendes, aber auch ein
Denkmal für jeden Ort, der eine Kirche haben darf. Und deswegen ist es für mich
auch  etwas  Besonderes  gewesen,  dass  diese  Kirche  wieder  aufgebaut  wurde
Ende der 90er Jahre. Wir hatten ja eine Zeit erlebt, die gerade nicht gut für die
Kirchen im Allgemeinen waren.  Und diese  Initiativen,  die  in den 90er  Jahren
entwickelt wurden, diese Kirchen wieder in den Zustand zu bringen, in dem ich
sie dann in 2000 vorfinden konnte und miterlebt habe, dass sie erhalten wurde –
das habe ich aber nur passiv erlebt. Ich achte diese Leistung, die damals erbracht
wurde. Man musste hinterherrennen, um etwas zu bekommen. Ob es die Firmen
waren, die daran gearbeitet haben, die finanzielle Grundlage dafür erst mal zu
erwirken,  das  ist  nicht  einfach  gewesen.  Und  das  hat  alles  für  mich  dazu
beigetragen, es anzuerkennen und mitzuarbeiten. 

Im Moment erlebe ich es manchmal mühsam, dass die Arbeit, die da ist, sich auf so
wenige Schultern verteilt. Das war noch ein bisschen anders, das ist richtig, als
wir  noch  eigenständig  waren  als  Kirchengemeinde,  da  war  dieses  Sechser-
Gremium ein bisschen aktiver gewesen, was  uns im Moment wirklich fehlt. Wir
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hatten damals aber auch noch Mitglieder gehabt, die schon im Ruhestand waren.
Wenn wir heute auf die sehen, die noch berufstätig sind, denke ich immer, man
darf noch Achtung haben vor denen, die noch arbeiten und nun nicht erwarten,
dass  sie  mit  Kleinigkeiten  sich  um  den  Blumenschmuck  auf  dem  Altar  am
Sonntag  Gedanken  machen.  Deswegen  bleibt  vieles  dann  so  auf  wenigen
Schultern wie Rasenmähen oder dann mal die Kirche sauber machen übrig. 

… wobei das ja auch keine Aufgaben sind, die Älteste machen müssten. Das könnte
ja auch anders verteilt sein.
Ja, da fehlt irgendwo vielleicht auch die eigene Initiative Leute mit anzusprechen:
„Kannst du nicht, willst du nicht? Mach doch mal!“

Wenn  jemand  sagt,  ich  könnte  mir  das  vorstellen,  mich  an  einer  Stelle
einzubringen,  haben Sie  einen Tipp oder eine Empfehlung für  die,  die  das  jetzt
lesen und vielleicht Interesse haben, sich einzubringen?

Ja, man muss schon ein bisschen Gedanken haben, etwas für die Gemeinschaft zu
tun.  Und  dann  kann  ich  mir  vorstellen,  dass  wenn  jemand  gerade  in  den
Ruhestand eintritt, dass er sagt: „Ach doch, ich könnte mich ja  noch weiterhin
einbringen  und  bewegen“,  dann  wäre  das  gut.  Für  junge  Leute,  die  noch  im
Berufsleben sind, kann ich mir das immer wieder schwer vorstellen, weil wir es
ja gerade erleben,  dass es  nicht  so einfach ist.  Deswegen müssten wir  sehen,
welche neuen jungen Leute wir gewinnen können.

Sie haben  in diesem Jahr einen besonderen Geburtstag gefeiert und vielleicht ist
auch dieses Lebensalter ein Zeitpunkt, wo Sie sagen, Sie treten einen Schritt zurück.
Sie werden nicht mehr für den Gemeindekirchenrat kandidieren – was ich sehr gut
verstehen  kann  nach  so  vielen  Jahren,  wo  Sie  sich  immer  wieder  mit  großer
Zuverlässigkeit  und  Liebe  eingesetzt  haben  für  die  Kirche  und  diese
Kirchengemeinde. Und ich danke Ihnen sehr dafür. 
Was wünschen Sie unserer Kirchengemeinde?

Ja, dass wir immer wieder Leute finden, die uns unterstützen, helfen, es sind ja
oft wie gesagt – und wenn es nur der Blumenschmuck für den Kirchensonntag
ist.  Oder  mal  die  Bänke  Staub  zu  wischen.  Ja,  was  mache  ich  noch  so  als
Kleinigkeiten, als Nachbar der Kirche – so sehe ich das manchmal. 

Interview und Bearbeitung: Pfarrerin Elisabeth Kruse

12



Regelmäßige Termine (September – November 2025)
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Gemeinsamer GKR: monatlich  

Groß Schönebeck, Gemeindehaus:

Sprechzeiten Büro im Gemeindehaus, Liebenwalder Str. 54,
dienstags 09.00 – 11.00 Uhr
Kinderkirche: s.S. 18 bis 22
Konfirmanden:
Samstag, 13.09.2025 von 17-19 Uhr Kirche Klosterfelde
Konfi-Start-Gottesdienst
Sonntag, 12.10.2025 von 10-14 Uhr Gemeinsamer
Gottesdienst und Konfitag zum Thema
„Gottesdienst“ in Klosterfelde
Samstag, 22.11. von 10-14 Uhr Konfi-Tag in Wandlitz

Solidario (Eine-Welt-Laden): 
dienstags (während der Kirchenbürozeiten) von 09.00 – 11.00 Uhr
freitags von 15.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus
Cantienica® im Ev. Gemeindehaus mit Astrid Schade, nach Absprache. 
Anfragen bitte an: astrid_schade@t-online.de 

Seniorenkreis im Gemeindehaus Groß Schönebeck:
Seniorenkreis im Gemeindehaus Groß Schönebeck
Freitag, 05.09.25 um 14 Uhr
Freitag, 10.10.25 um 14 Uhr
Freitag, 07.11.25 um 14 Uhr
                             
Zerpenschleuse, Kommunitätshaus:

Seniorenkreis im Kommunitätshaus Zerpenschleuse 
Mittwoch, 24.09.25 um 14 Uhr
Mittwoch, 29.10.25 um 14 Uhr
Mittwoch, 26.11.25 um 14 Uhr



Gottesdienstplan unserer Kirchengemeinde
Datum Groß Schönebeck Eichhorst

Adresse Kirche, Liebenwalder Str. 54 
Gemeindehaus, Liebenwalder Str. 54

Kirchraum, Schulstr. 17

13.09.25 10 Uhr Schulanfangs-Gottesdienst in Wandlitz 

13.09.25

14.09.25 11-16 Uhr Diakonietag „Atempause“ im Kloster Chorin

28.09.25 10 Uhr Erntedankfest Bauernhof Jürgen 
Bohm (Ernst-Thälmann-Str. 4)

05.10.25

12.10.25 10 Uhr Regionaler Gottesdienst mit Konfirmanden 
und anschließendem Konfirmandentag in Klosterfelde

31.10.25 16-19 Uhr Offene Kirche zum 
Reformationstag-Halloween

31.10.25 18 Uhr Reformationstag
Regionaler Gottesdienst in Sophienstädt

07.11.25 17 Uhr Gottesdienst zum Hubertustag in 
der Kirche

09.11.25 10 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der 
Pogromnacht mit anschließendem 
Gespräch

09.11.25 18 Uhr Friedensandacht in Ruhlsdorf mit Agapemahl

11.11.25 17 Uhr Martinsumzug, Spiel und Andacht
in der Kirche

22.11.25 15 Uhr Andacht zum 
Ewigkeitssonntag am Friedhof

23.11.25 10 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag in der Winterkirche

30.11.25

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten sie die Aushänge!
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September – November 2025
Datum Zerpenschleuse Klandorf

Adresse Kirche, Liebenwalder Str. 56
Kommunitätshaus, Am Friedensplatz 5

Kirche, Dorfmitte 

13.09.25 10 Uhr Schulanfangs-Gottesdienst in Wandlitz 

13.09.25 17 Uhr Regionaler 
Konfi-Start-Gottesdienst Kirche

14.09.25 11-16 Uhr Diakonietag „Atempause“ im Kloster Chorin

28.09.25

05.10.25 10 Uhr Gottesdienst zu Erntedank in der 
Kirche

12.10.25 10 Uhr Regionaler Gottesdienst mit Konfirmanden 
und anschließendem Konfirmandentag in Klosterfelde

31.10.25

31.10.25 18 Uhr Reformationstag
Regionaler Gottesdienst in Sophienstädt

07.11.25

09.11.25

09.11.25 18 Uhr Friedensandacht in Ruhlsdorf mit Agapemahl

11.11.25

22.11.25

23.11.25 13.30 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag im Kommunitätshaus

15 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag

30.11.25 10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent im 
Kommunitätshaus (mit GKR-Wahl)
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Geburtstage in unseren Gemeinden

Eichhorst

Klandorf

Böhmerheide

Groß Schönebeck
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Zerpenschleuse

Wir gratulieren allen,
die Geburtstag haben, und wünschen Gottes Segen!

Leid
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Verstorben und mit kirchlichem Geleit bestattet worden sind:

 Zerpenschleuse:
Helmut Karl Heinrich Rüchel, 86 Jahre
Horst Fritz Max Bensemann, 90 Jahre

Groß Schönebeck:
Ingrid Diechmann, geb. Wienmeister, 90 Jahre

Klandorf:
Erna Hedwig Elise Schulz, geb. Müller, 96 Jahre

Auf diesen Seiten gratulieren wir den
Geburtstagskindern,  die  65,  70,  75
oder  älter  werden.  Aus  Gründen  des

Datenschutzes,  verzichten wir auf die
genauen Daten. 



Arbeit mit Kindern und Familien in Groß 
Schönebeck und der Region

Rückblick
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Neben Oster- und Herbstprojekt haben
wir uns als Kirchengemeinde auch an
der  diesjährigen  Schorfheide-Woche
der  Kleinen  Grundschule  Groß
Schönebeck  beteiligt.  An  zwei  Tagen
im  Juni  konnten  die  Kinder  den
Kirchturm mit den Glocken erkunden,
die  eine  ganz  besondere  Geschichte
haben.  Und sie konnten unsere Orgel

kennenlernen,  beeindruckend  vorge-
stellt  von  Frau  Suvorov,  Kirchen-
musikerin  aus Finowfurt  und  Finow,
sowie Herrn Ebeling, der schon oft bei
uns im Gottesdienst an der Orgel oder
auch am Keyboard zu hören war. 
Dabei  gab  es  viel  Spannendes  zu
entdecken!
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Schulanfangsgottesdienst
Wir feiern das Neue – beim Schulanfangsgottesdienst in Wandlitz. Wir hören von
heftigem Unwetter und helfenden Händen und schicken dich mit Gottes Segen in
die  neue  Zeit.  Für  alle,  die:  Neu  in  die  Schule  kommen,  in  eine  neue  Klasse
kommen und/oder etwas Neues anfangen. Hinterher mit Kaffee und Kuchen im
Café Stall. Samstag, 13. September, 10 Uhr, Dorfkirche Wandlitz
Pfr. Lucas Ludewig, Pädagogin Lisa Süssner und GP Tim Drewanz
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St. Martin in Groß Schönebeck
Am Dienstag,  den  11. November,  werden wir in Groß Schönebeck wieder  St.
Martin feiern.  Um  17 Uhr starten wir gemeinsam vor der Schule und ziehen
gemeinsam zur Kirche,  wo uns eine Andacht und ein Anspiel  der berühmten
Geschichte erwarten. Den Abschluss bildet wieder ein Umtrunk der Feuerwehr.
Wir freuen uns auf euch! Gemeindepädagoge Tim Drewanz

Weil du fehlst. Ewigkeitssonntag für Kinder, Familien und Jugendliche
Wenn ihr einen lieben Menschen oder ein Haustier verloren habt, tut das weh.
Oft auch noch Jahre später. Hier könnt ihr von ihnen Abschied nehmen, trauern
und  trotzdem  auf  ein  Wiedersehen  hoffen.  Es  wird  verschiedene  Stationen
geben, eigene für Kinder, eigene für Jugendliche und eigene für Familien. Und
wer jemanden zum Reden braucht, kann das auch tun. Gerne könnt ihr ein Bild
von  dem  verstorbenen  Menschen  oder  Tier  mitbringen.  Sie  sollen  nicht
vergessen  werden.  Es  ist  ein  offenes  Angebot.  Man  kann  in  dem  Zeitfenster
kommen und gehen, wann man will. Sonntag, 23. November, 14 -16 Uhr 
Wir beginnen mit kurzer Andacht und bieten dann eine offene Kirche.
Kirche Klosterfelde, Gemeindepädagoge Tim Drewanz

Jugendfahrt am 2. Advent
Vom  05. bis 07. Dezember fahren wir gemeinsam mit der
Bernauer  Jugend ein Wochenende lang weg.  Es wird alles
werden zwischen lustig und besinnlich. Alle Informationen
(Ort,  Zeit,  Kosten,  Thema  usw.)  findet  ihr  online  unter
diesem QR-Code:
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Musik zum Advent aus aller Welt

Chorkonzert der Kantorei Wandlitz
Leitung: Katharina Tarján

Kirche Zerpenschleuse, Sonntag 30. November, 15 Uhr

Pünktlich  am 1.  Adventssonntag  stimmt die  Kantorei  Wandlitz  Sie  -  wie  fast
jedes Jahr - in der wunderschönen Zerpenschleuser Kirche auf die Adventszeit
ein - mit a-cappella-Musik aus aller Welt, von den Adventschorälen J. S. Bachs bis
zu südamerikanischer Weihnachtsmusik. Natürlich gibt es auch wieder das eine
oder andere Adventslied zum Mitsingen. 

Eintritt frei, Spenden willkommen!

www.kantorei-wandlitz.de
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Liebe Interessierte an der
Kommunität Lech Lecha,

an dieser Stelle mal keine Termine von uns, sondern einen kleinen Einblick,
was uns gerade beschäftigt.

Wir haben im Juli ein buntes Sommerfest mit Spiel und Spaß für Groß 
und Klein gefeiert und dabei auch Abschied von Simon genommen, 

dessen Lebenswege ihn nun woanders hin leiten. 
Schweren Herzens lassen wir ihn ziehen.

Das Leben ist immer in Bewegung.

Wir suchen neue Menschen zum Mitwohnen und Mitgestalten. 
Den Ausschreibungstext dazu findet ihr auf unserer Webseite.

Auch wenn der Erweiterungsprozess für die nächste Zeit einen großen Teil
unserer Kapazitäten binden wird, werden wir weiterhin zusammen mit Euch

Spielen, Singen, Lachen, Werkeln, Einkehren und uns mit den aktuellen Themen
der Welt auseinandersetzen.

Konkrete Angebote dazu findet ihr auf unserer Webseite: www.lechlecha.de

Seid gegrüßt und seid behütet

LechLecha – Kommunität im Barnim e.V.
Friedensplatz 5; 16348 Zerpenschleuse

Telefonnummer: 033395 – 790007 
info@lechlecha.de

http://www.lechlecha.de/


Werbung
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Kontakte
Pfarramt Groß Schönebeck     
Pfarrerin Elisabeth Kruse                             
Schloßstraße 9, 16244 Schorfheide         
OT Groß Schönebeck    

Tel.: 0151/51536371 
         033393/341
www.kirche-gross-schoenebeck.de  

Ev. Gemeindehaus
I. Diezel, B. Meier
Liebenwalder Str. 54 

dienstags 09.00-11.00 Uhr
E-Mail Pfarramt                                 
e.kruse@kirche-barnim.de

Gemeindepädagoge Tim Drewanz: Telefon: 0175 5510308                           
Mail: t.drewanz@kirche-barnim.de 

Unsere Angebote und Veranstaltungen finden Sie unter:

Landeskirche:
Kirchenkreis Barnim:
Groß Schönebeck, Eichhorst, Klandorf, 
Zerpenschleuse:
Basdorf, Wandlitz, Zühlsdorf: 
Ruhlsdorf, Sophienstädt, Marienwerder: 
Klosterfelde, Stolzenhagen, Prenden:

www.ekbo.de
www.kirche-barnim.de 
www.kirche-gross-schoenebeck.de            

www.kirche-wandlitz.info 
www.kirche-ruhlsdorf.de
www.klosterfelde.eu

Bürgerverein Groß Schönebeck: www.grossschoenebeck.de/buergerverein.
html

Telefonseelsorge - 
24 Stunden kostenlos

Internet: www.telefonseelsorge.de
Tel. 0800 – 1110111

Arbeit mit Frauen kirche-Barnim.de/handeln/frauen 
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Bankverbindung                           
Evangelischer Kirchenkreisverband Eberswalde (RKVA)                      
Evangelische Bank (EB)
IBAN: DE48 5206 0410 0003 9017 42 BIC: GENODEF1EK1
Bei Zahlungen bitte die betreffende Kirchengemeinde namentlich angeben!

Impressum
Der Kirchenbote für die Ortsteile Groß Schönebeck, Böhmerheide, Eichhorst, Klandorf, 
Schluft und Zerpenschleuse erscheint 4mal jährlich im Auftrag des zuständigen 
Gemeindekirchenrates. Er wird gratis verteilt.
Kirchenbote-Redaktion: Ev. Pfarramt Groß Schönebeck, Schloßstr. 9, 
Redaktionsgruppe: Pfarrerin E. Kruse, A. Gielsdorf, B. Trellert; Redaktion und Layout A. 
Gielsdorf; Redaktionsschluss am 15.11.2025

http://www.telefonseelsorge.de/
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https://www.grossschoenebeck.de/buergerverein.html
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